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Wer stoppt den SV Holte?

Schleper in Lauerstellung – SV Teglingen
Geheimfavorit
Dreimal belegte der SV Holte in den vergangenen vier Jahren
den zweiten Tabellenrang, wobei in der Saison 1988/89 der
Sprung in die Bezirksklasse erst im Qualifikationsspiel gegen
Eintr. Nordhorn 2 denkbar knapp verfehlt wurde. Diesmal aber
wollen  es  die  Mannen  um  Spielertrainer  Hermann  Backsmann
wissen.  Sich  selbst  räumt  der  SV  Holte  gute
Meisterschaftschancen ein, und auch die Konkurrenz glaubt fast
einheitlich an einem Aufstieg der Elf aus dem Ostkreis.

Gleich elfmal setzten die Fachleute der Kreisliga den SV Holte
auf Platz eins, fünfmal wird ihm Rang zwei zugetraut. Nun, ob
die Überlegenheit der Holter tatsächlich so groß sein wird,
muß abgewartet werden. Mit Johannes Freese, Ralf Rohe und
Christoph  Schulte  muss  Coach  Hermann  Backsmann  auf  drei
Leistungsträger  verzichten,  die  er  durch  den  Einbau  von
talentierten  Nachwuchsspielern  kompensieren  möchte.
Mitentscheidend  sein  dürfte  die  körperliche  Fitneß  von
Mittelfeldregisseur  Clemens  Kroner,  der  in  den  vergangenen
Zeiten häufig mit Rückenproblemen pausieren musste. Mit Dieter
Ostermann vom Haselünner SV, der Mitte letzter Saison zu den
Holtern stieß, scheint ein echter Torjäger Furore zu machen.

Nicht  unterschätzt  werden  dürfen  die  beiden  langjährigen
Spitzenteams SV Teglingen und Conc. Schleper. Der SV Teglingen
letztjähriger Vierter, verlor zwar den Abwehrstrategen Alfons
Egbers, doch mit dem Bezirksoberligaerfahrenen Reiner Schütte
(SF Schwefingen) und Andreas Terfer (DJK Neubörger) sowie den
ehrgeizigen Nachwuchsspielern könnte ein Spitzenplatz erkämpft
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werden.
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